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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

26.01.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass die 
Stadtverordneten, insbesondere die Mitglieder des Hauptausschusses in einer Begehung des Parks 
am Pfingstberg den Stand der Sanierung und der Voraussetzungen für eine Öffnung des Parks bis 
2023 in Augenschein nehmen können. Dieser Vor-Ort-Termin sollte im Zeitraum bis April 2022 
stattfinden.

gez. Dr. Sigrid Müller, Stefan Wollenberg; Dr. Sarah Zalfen, Dr. Hagen Wegewitz; Saskia Hüneke, 
        Dr. Gert Zöller
        Fraktionsvorsitzende
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die Wiedereröffnung des Parks am Pfingstberg, der im Widerspruch zu den Vorgaben des 
Bebauungsplanes seit 2014 für die Öffentlichkeit nicht mehr zugänglich ist, hat die 
Stadtverordnetenversammlung zu einem wichtigen Anliegen erklärt. Angesichts der 
zwischenzeitlichen Verzögerungen bei der Sanierung des Parks sollten  sich die Stadtverordneten vor 
Ort über den Stand der Arbeiten informieren können.


